
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Kartoffelpuffer (von Felix Heinimann, Patrick Kenel, Lex Braun u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Kartoffelpuffer&oldid=116370)

Kartoffelpuffer sind eine bekannte . Sie bestehen aus

Mehl, Eiern und geriebenen Kartoffeln. Diese Masse wird zu

 geformt und in heißem Öl angebraten. Dazu serviert man

oft Apfelpüree. Fertige  findet man heute in jedem

Supermarkt.

Woher das  genau stammt weiß man heute nicht mehr.

Kartoffelpuffer sind in allen deutschsprachigen  eine

beliebte Speise und fast überall heißen sie anders: In Österreich sagt man

„ “, in der Schweiz „Härdöpfelchüechli“, in Bayern

„Reiberdatschi“ und in  „Gromperekichelcher“. Im

Rheinland, wo man sie Reibekuchen nennt, ist der 

traditionell der “Reibekuchen-Tag”.

Nebst den gewöhnlichen Kartoffelpuffern gibt es noch viele weitere

, bei denen zum Beispiel Speckwürfel, Petersilie,

Zwiebeln, Knoblauch,  oder anderes der Masse

beigemischt werden. In der Ukraine kennt man die „ “. Das

sind Kartoffelpuffer, die mit Fleisch, Schinken, Käse, Pilzen oder

 gefüllt sind.


